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Herren Verbandskl Nord

TTV Weinheim-West II : Spvgg Hainstadt 
Sonntag, 23.10.2022, 14:00 Uhr

Brand fixiert zwei Punkte für den TTV Weinheim-West II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTV Weinheim-
West II im Spiel der Herren Verbandskl Nord gegen Spvgg Hainstadt fest. Die Gastgeber profitierten
unter anderem in ihrem 5. Saisonspiel am Sonntagnachmittag davon, dass Spvgg Hainstadt mit
einem Ersatzpieler antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fünf Sätze beharkten sich Reinig / Ernst und Geißelhardt / Okorafor, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Beim wenig später
folgenden 3:0-Sieg gegen Preuhs / Bekpen zeigten Glebov / Sonnentag indessen ihren Gegnern die
Grenzen auf. Brand / Pascher wehrten eine 1:0 Satzführung von Gremminger / Gremminger ab und
fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwar brachte Christopher Preuhs Jan Reinig
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jan Reinig mit 3:1 durch. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Andreas Glebov hatte gegen
Patrick Geißelhardt wiederum bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Dann ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nicht einen Satzgewinn
überließ Felix Ernst seinem Gegner Fatih Bekpen beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 0:3 gegen Dirk Gremminger fand indes Jannik Brand von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Jörg Sonnentag und Jan Okorafor, ehe sich der
Spieler des TTV Weinheim-West II mit 3:2 durchsetzen konnte. Elias Pascher besiegelte mit einem 3:
1 gegen Nico Gremminger einen Punkt für sein Team. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTV Weinheim-West II und Spvgg Hainstadt. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte daraufhin Jan Reinig beim 3:0 gegen Patrick Geißelhardt. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Andreas Glebov Christopher Preuhs in fünf Sätzen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Glebov zu Ende
ging. Nicht so gut lief es dagegen für Felix Ernst beim 9:11, 9:11, 8:11 gegen Dirk Gremminger,
obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark einzustufen
gewesen waren. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Jannik
Brand wehrte eine 1:0 Satzführung von Fatih Bekpen ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
noch ein. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTV Weinheim-West II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den SV Adelsheim am 30.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team Spvgg Hainstadt wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 29.10.2022
gegen den TTC Hockenheim erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTV Weinheim-West II

Doppel: Reinig / Ernst 0:1, Glebov / Sonnentag 1:0, Brand / Pascher 1:0 
Einzel: J. Reinig 2:0, A. Glebov 1:1, F. Ernst 1:1, J. Brand 1:1, J. Sonnentag 1:0, E. Pascher 1:0 

 Spvgg Hainstadt
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Doppel: Preuhs / Bekpen 0:1, Geißelhardt / Okorafor 1:0, Gremminger / Gremminger 0:1 
Einzel: P. Geißelhardt 1:1, C. Preuhs 0:2, D. Gremminger 2:0, F. Bekpen 0:2, N. Gremminger 0:1, J.
Okorafor 0:1


